
 Der Beruf Fachkraft für Lagerlogistik  
     Von Florian Hahn, 9a 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachkraft für Lagerlogistik ist 
ein über drei Jahre zu 
erlernender Ausbildungsberuf 
im Bereich Industrie und 
Handel. 
Typische Arbeitgeber sind: 
• Speditionen 
• Industriebetriebe 
• Handelsunternehmen 
• Logistikdienstleister 
 
Bekannte Unternehmen, die 
den Ausbildungsgang 
anbieten, sind beispielsweise 
DaimlerChrysler, Südkraft, 
Boehringer Ingelheim, ERSA, 
Merck oder Pfizer. 

Für die 3 jährige Ausbildung, 
erwarten die Ausbildungsbetriebe 
in der Regel einen 
Hauptschulabschluss oder die 
Mittlere Reife. 
Außerdem 
• Gutes Zahlenverständnis 
• Technisches Interesse 
• Interesse an der Arbeit mit 
 EDV 
• Die Fähigkeit selbstständig, 

sowie im Team zu arbeiten. 
• körperliche Belastbarkeit. 
 
Von Vorteil sind noch 
• Fremdsprachenkentnisse 
• Flurfördermittelschein 

Berufsbild 
 
Fachkräfte für Lagerlogistik arbeiten im Bereich der logistischen Planung und Organisation. Ihre Aufgaben 
bestehen unter anderem darin, Güter anzunehmen, zu verladen, zu verstauen, zu transportieren und zu 
verpacken. Des Weiteren umfasst das Aufgabenspektrum Bestandskontrollen, das Erstellen von Ladelisten oder 
die Bearbeitung von Versand- und Begleitpapieren. Ferner werden an die Fachkraft für Lagerlogistik 
allgemeinere bzw. abstraktere Anforderungen gestellt, so zum Beispiel der Umgang mit EDV-Systemen, 
Kenntnisse der Arbeitssicherheit und des Umweltschutzes. Durch die Neugruppierung des Berufsbildes und die 
Verknüpfung mit den kaufmännischen Berufen, wird auch der Umgang mit Lagerkennziffern und 
Grundbegriffen der Buchführung erwartet. Diese Inhalte ermöglichen der Fachkraft für Lagerlogistik, eine 
komplette Berechnung eines Lagers. Dies wird benötigt, um die Effizienz und die Wirtschaftlichkeit des Lagers 
zu prüfen und zu steuern. 
 
Der Ausbildungsrahmenplan umfasst folgende Lehrinhalte: 
 
• Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht  
• Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes  
• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit  
• Umweltschutz  
• Arbeitsorganisation; Information und Kommunikation  
• Logistische Prozesse; qualitätssichernde Maßnahmen  
• Einsatz von Arbeitsmitteln  
• Annahme von Gütern  
• Lagerung von Gütern  
• Kommissionierung und Verpackung von Gütern  
• Versand von Gütern  
• Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 
 



Fachkraft für Lagerlogistik  

 

Espelkamp  

Schulische Voraussetzung: Fachoberschulreife/Mittlere Reife 

Anforderungen: Mündlicher Eignungstest. 

Ausbildungsort: Espelkamp 

Ausbildungsbeginn: 01.08..2009 

Bewerbungsadresse: proseat GmbH + Co. KG 

In der Tütenbeke 27 

32339 Espelkamp 

Tel.: 05772/914.254 

Homepage: 

http://www.aubiplus.de/angebote/angebot.htm... 

Ansprechpartner: Herr Peter Seifert 

Bewerbungsart: Schriftlich 

Bewerbungsschluss: Bewerbungen: Sommer 2008 bis 31.10.2008 

Bewerbungsunterlagen: vollständige Bewerbungsunterlagen, tabellarischer 

Lebenslauf, letztes Zeugnis, Anschreiben 
 

 
 
 
 
 
 
 

Vergütung: 
 

1.       Ausbildungsjahr ca. Euro 550,- bis Euro 65 0,-  (je nach Standort) 
2.       Ausbildungsjahr ca. Euro 630,- bis Euro 70 0,-  (je nach Standort) 
3.       Ausbildungsjahr ca. Euro 670,- bis Euro 77 0,-  (je nach Standort) 

 
 
 

Nach der Ausbildung: 
 

Einkommen (max.) 
Einkommen 

(Ø) 

 
 
Fachkraft für Lagerlogistik 2.750€ 2072€ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


